
W
er

de
n 

Si
e 

si
ch

 d
af

ür
 e

in
se

tz
en

, d
as

s 
de

r K
ul

tu
ra

us
sc

hu
ss

 S
te

llu
ng

na
hm

en
 d

es
 K

ul
tu

rb
ei

ra
ts

 e
in

ho
lt?

Si
nd

 S
ie

 fü
r d

ie
 E

in
fü

hr
un

g 
ei

ne
s 

st
äd

tis
ch

en
 A

rt
is

t-i
n-

Re
si

de
nc

e-
Pr

og
ra

m
m

s?
 

Si
nd

 S
ie

 d
af

ür
, d

ie
 L

ei
tu

ng
 d

es
 B

re
ch

tfe
st

iv
al

s 
zu

kü
nf

tig
 m

it 
ei

ne
m

 V
or

la
uf

 v
on

 a
nd

er
th

al
b 

Ja
hr

en
 z

u 
ve

rg
eb

en
?

Se
he

n 
au

ch
 S

ie
 in

 z
ei

tg
en

ös
si

sc
he

r K
un

st
 e

in
e 

Ch
an

ce
, M

en
sc

he
n 

in
 ih

re
r G

eg
en

w
ar

t a
bz

uh
ol

en
, u

nd
 

w
ür

de
n 

si
ch

 d
es

ha
lb

 d
af

ür
 s

ta
rk

 m
ac

he
n,

 d
er

en
 P

rä
se

nt
at

io
n 

un
d 

Ve
rm

itt
lu

ng
 in

 A
ug

sb
ur

ge
r M

us
ee

n 
un

d 
Ku

ltu
re

in
ric

ht
un

ge
n 

st
är

ke
r z

u 
un

te
rs

tü
tz

en
?

De
rz

ei
t w

ird
 n

ic
ht

 n
ur

 in
 d

en
 F

eu
ill

et
on

s 
an

ge
re

gt
 ü

be
r k

os
te

nl
os

en
 E

in
tri

tt 
in

 d
ie

 D
au

er
au

ss
te

llu
ng

en
 v

on
 

(K
un

st
-)

M
us

ee
n 

di
sk

ut
ie

rt
. E

rs
te

 S
tä

dt
e 

sc
ha

ffe
n 

Fa
kt

en
. W

ür
de

n 
Si

e 
si

ch
 d

af
ür

 e
in

se
tz

en
, d

ur
ch

 fr
ei

en
 E

in
rit

t 
ei

ne
m

 b
re

ite
re

n 
Pu

bl
ik

um
 d

en
 Z

ug
an

g 
zu

 W
is

se
n 

un
d 

Ku
ns

t z
u 

er
le

ic
ht

er
n?

Au
gs

bu
rg

 h
at

 e
in

e 
se

hr
 v

ie
lfä

lti
ge

 M
us

eu
m

sl
an

ds
ch

af
t u

nd
 S

am
m

lu
ng

en
 v

on
 h

oh
er

 Q
ua

lit
ät

. I
m

 R
ah

m
en

 d
es

 
Ku

ltu
re

nt
w

ic
kl

un
gs

ko
nz

ep
te

s 
(k

ek
) d

er
 S

ta
dt

 A
ug

sb
ur

g 
w

ur
de

 u
nt

er
 B

ür
ge

rb
et

ei
lig

un
g 

bi
s 

Se
pt

em
be

r 2
01

9 
ei

n 
M

us
eu

m
se

nt
w

ic
kl

un
gs

pl
an

 e
ra

rb
ei

te
t. 

Kö
nn

te
 m

an
 n

ac
h 

Ih
re

r W
ah

l k
ur

zf
ris

tig
 m

it 
er

st
en

 S
ch

rit
te

n 
de

r 
Fo

rt
en

tw
ic

kl
un

g 
un

d 
Um

se
tz

un
g 

di
es

es
 P

la
ns

 re
ch

ne
n?

 

W
ird

 e
s 

m
it 

Ih
ne

n 
w

ei
te

rh
in

 e
in

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
es

 K
ul

tu
rr

ef
er

at
 g

eb
en

?

Ha
be

n 
Si

e 
in

 Ih
re

n 
Re

ih
en

 e
in

e 
po

te
nt

ie
lle

 K
ul

tu
rr

ef
er

en
t*

in
ne

n?

Se
tz

en
 s

ie
 s

ic
h 

fü
r d

ie
 A

us
sc

hr
ei

bu
ng

 d
er

 K
ul

tu
rr

ef
er

en
t*

in
ne

n-
St

el
le

 e
in

?

Nu
tz

en
 S

ie
 u

nd
/o

de
r I

hr
e 

Fa
m

ili
e 

di
e 

M
ed

ie
n-

 u
nd

 V
er

an
st

al
tu

ng
sa

ng
eb

ot
e 

ei
ne

r o
de

r m
eh

re
re

r
Au

gs
bu

rg
er

 B
ib

lio
th

ek
en

?

M
it 

M
od

er
ni

si
er

un
g,

 N
eu

ko
nz

ep
tio

n 
un

d 
Au

sb
au

 d
er

 S
ta

dt
te

ilb
üc

he
re

i L
ec

hh
au

se
n 

is
t d

ie
 S

ta
dt

 a
uf

ei
ne

m
 g

ut
en

 W
eg

. S
eh

en
 S

ie
 w

ei
te

re
 P

ot
en

tia
le

 u
nd

 N
ot

w
en

di
gk

ei
te

n 
fü

r d
en

 A
us

ba
u 

de
s 

Bi
bl

io
th

ek
sn

et
ze

s
in

 e
in

er
 w

ac
hs

en
de

n 
G

ro
ßs

ta
dt

m
et

ro
po

le
? 

Pl
an

en
 S

ie
, d

ie
se

 A
uf

ga
be

n 
in

 d
ie

 b
ild

un
gs

po
lit

is
ch

en
 S

tra
te

gi
en

 
Ih

re
r P

ar
te

i u
nd

 d
er

 S
ta

dt
en

tw
ic

kl
un

g 
ei

nz
ub

ez
ie

he
n?

W
ird

 s
ic

h 
Ih

re
 P

ar
te

i f
ür

 e
in

e 
an

ge
m

es
se

ne
 p

er
so

ne
lle

 u
nd

 fi
na

nz
ie

lle
 A

us
st

at
tu

ng
 d

er
 S

ta
dt

bü
ch

er
ei

 u
nd

 
de

r S
ch

ul
bi

bl
io

th
ek

en
 e

in
se

tz
en

, f
ür

 d
ie

 F
or

ts
ch

re
ib

un
g 

de
r B

ib
lio

th
ek

s-
 u

nd
 L

es
e-

In
se

l-K
on

ze
pt

e 
un

d 
di

e 
Er

w
ei

te
ru

ng
 d

er
 Ö

ffn
un

gs
ze

ite
n 

de
r S

ta
dt

bü
ch

er
ei

 a
uc

h 
am

 W
oc

he
ne

nd
e,

 u
m

 s
o 

ei
ne

 z
uk

un
fts

or
ie

nt
ie

rt
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

na
ch

ha
lti

g 
zu

 fö
rd

er
n?

Fa
st

 a
lle

 k
ul

tu
re

lle
 V

er
ei

ni
gu

ng
en

 v
on

 K
ün

st
le

rn
 s

in
d 

au
f F

ör
de

rm
itt

el
 a

ng
ew

ie
se

n.
 E

s 
w

ird
 im

m
er

 s
ch

w
er

er
 d

ie
 

um
fa

ng
re

ic
he

n 
Zu

sc
hu

ss
an

trä
ge

 a
dä

qu
at

 z
u 

be
ar

be
ite

n,
 in

sb
es

on
de

re
 ü

be
rre

gi
on

al
e 

/ E
U-

Zu
sc

hü
ss

e 
si

nd
 fü

r 
di

es
e 

Gr
up

pi
er

un
ge

n 
of

t u
ne

rr
ei

ch
ba

r. 
Si

nd
 S

ie
 b

er
ei

t e
in

e 
st

äd
tis

ch
e 

Fö
rd

er
st

el
le

 z
u 

ge
w

äh
re

n,
 d

ie
 A

kt
iv

en
 n

ac
h 

de
m

 P
rin

zip
 d

er
 S

ub
si

di
ar

itä
t p

ro
fe

ss
io

ne
lle

 H
ilf

es
te

llu
ng

 b
ei

 d
er

 E
rla

ng
un

g 
vo

n 
Fö

rd
er

m
itt

el
n 

zu
r D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ih
re

r P
ro

je
kt

e 
le

is
te

t?

Di
e 

ho
he

n 
Sy

ne
rg

ie
ef

fe
kt

e 
de

r G
ro

ße
n 

Sc
hw

äb
is

ch
en

 K
un

st
au

ss
te

llu
ng

 m
it 

de
m

 H
2 

– 
Ze

nt
ru

m
 fü

r G
eg

w
ar

ts
ku

ns
t 

ha
be

n 
ge

ze
ig

t, 
da

ss
 e

s 
m

ög
lic

h 
w

är
e 

oh
ne

 g
ro

ße
 In

ve
st

iti
on

en
 h

ie
r e

in
en

 b
ea

ch
tli

ch
er

 S
ta

nd
or

t f
ür

 z
ei

tg
en

ös
si

sc
he

 
Ku

ns
t z

u 
sc

ha
ffe

n,
 d

er
 m

it 
ei

ne
m

 le
be

nd
ig

en
 A

us
st

el
lu

ng
sp

ro
gr

am
m

 e
in

 H
ig

hl
ig

ht
 in

 A
ug

sb
ur

g 
da

rs
te

lle
n 

w
ür

de
. 

Si
nd

 S
ie

 b
er

ei
t, 

si
ch

 fü
r d

ie
se

s 
na

ch
ha

lti
ge

 K
on

ze
pt

 fü
r z

ei
tg

en
ös

si
sc

he
 K

un
st

 e
in

zu
se

tz
en

?

Ak
tu

el
l b

oo
m

t d
ie

 B
au

ko
nj

un
kt

ur
. D

ie
 »

Ku
ns

t a
m

 B
au

« 
is

t e
in

 w
es

en
tli

ch
er

 A
us

dr
uc

k 
un

se
re

s 
ku

ltu
re

lle
n 

Se
lb

st
-

ve
rs

tä
nd

ni
ss

es
. L

ei
de

r w
ird

 d
ie

 »
Ku

ns
t a

m
 B

au
« 

ak
tu

el
l m

it 
de

m
 im

m
er

gl
ei

ch
en

 A
rg

um
en

t v
on

 K
os

te
ne

rs
pa

rn
is

 
ve

rh
in

de
rt

. S
in

d 
Si

e 
be

re
it,

 s
ic

h 
fü

r a
dä

qu
at

e 
Au

ss
ch

re
ib

un
ge

n 
un

d 
Ku

ns
tw

et
tb

ew
er

be
 b

ei
 k

om
m

un
al

en
 B

au
te

n 
ei

nz
us

et
ze

n?

Un
te

rs
tü

tz
en

 S
ie

 d
ie

 E
in

fü
hr

un
g 

vo
n 

Fa
ir-

Ti
ck

et
s 

zu
gu

ns
te

n 
ei

ne
r m

ög
lic

he
n 

Li
ve

st
ift

un
g 

fü
r d

ie
 A

ug
sb

ur
ge

r 
Li

ve
sz

en
e 

na
ch

 H
am

bu
rg

er
 V

or
bi

ld
 a

uc
h 

be
i s

tä
dt

is
ch

en
 V

er
an

st
al

tu
ng

en
?

W
er

de
n 

Si
e 

di
e 

Fr
ei

lic
ht

bü
hn

e 
w

ie
de

r f
ür

 p
op

ku
ltu

re
lle

 E
ve

nt
s 

öf
fn

en
?

W
er

de
n 

Si
e 

di
e 

Au
ße

nb
ew

irt
un

g 
in

 A
ug

sb
ur

g 
fü

r a
lle

 L
ag

en
 u

nd
 Q

ua
rt

ie
re

 a
na

lo
g 

zu
r M

ax
st

ra
ße

 a
uf

 2
4 

Uh
r 

ve
re

in
he

itl
ic

he
n?

W
ür

de
n 

Si
e 

di
e 

Sp
er

rs
tu

nd
e 

pr
ob

eh
al

be
r f

ür
 a

us
ge

w
äh

lte
 C

lu
bs

 v
on

 z
w

is
ch

en
 0

5 
– 

06
 U

hr
 a

uf
 9

 –
 1

0 
Uh

r 
ve

rs
ch

ie
be

n 
(d

ie
 a

us
ge

w
äh

lte
n 

Cl
ub

s 
w

ür
de

n 
m

it 
ei

ne
r S

el
bs

tv
er

pf
lic

ht
un

g 
zu

sa
ge

n 
im

 A
ns

ch
lu

ss
 k

ei
ne

 A
fte

r 
Ho

ur
 m

eh
r a

nz
ub

ie
te

n)
?

Ha
lte

n 
Si

e 
es

 fü
r s

in
nv

ol
l, 

da
ss

 d
er

 B
ild

un
gs

au
ftr

ag
 in

 S
ac

he
n 

UN
ES

CO
-W

el
te

rb
e 

na
ch

 w
ie

 v
or

 d
ur

ch
 d

ie
 S

ta
dt

-
ve

rw
al

tu
ng

 –
 u

nd
 d

am
it 

de
m

 Z
ug

rif
f d

er
 P

ol
iti

k 
au

sg
es

et
zt

 –
 w

ah
rg

en
om

m
en

 w
ird

?

Hi
el

te
n 

Si
e 

es
 fü

r b
es

se
r, 

di
es

en
 B

ild
un

gs
au

ftr
ag

 a
n 

ei
ne

 e
xt

er
ne

 E
in

ric
ht

un
g 

zu
 v

er
ge

be
n,

 d
ie

 s
ic

h 
w

en
ig

er
 

hi
er

ar
ch

is
ch

en
 V

or
ga

be
n 

au
s 

Po
lit

ik
 u

nd
 V

er
w

al
tu

ng
 a

ls
 v

ie
lm

eh
r d

er
 W

is
se

ns
ch

af
tli

ch
ke

it 
ve

rp
fli

ch
te

t f
üh

lt?

Ha
be

n 
di

e 
Er

ge
bn

is
se

 d
er

 »
Zu

ku
nf

ts
w

er
ks

ta
tt 

Ga
sw

er
k«

 n
oc

h 
Be

st
an

d 
fü

r S
ie

?

Se
tze

n 
Si

e 
si

ch
 b

ei 
de

r E
nt

w
ic

klu
ng

 d
es

 A
re

al
s 

fü
r t

em
po

rä
re

 P
io

ni
er

nu
tzu

ng
en

 u
nd

 k
re

at
ive

 E
xp

er
im

en
tie

rrä
um

e 
ein

?

Ha
be

n 
Si

e 
ko

nk
re

te
 V

or
st

el
lu

ng
en

 fü
r d

ie
 z

ei
tn

ah
e 

Nu
tz

un
g 

de
r A

uß
en

flä
ch

en
 d

ur
ch

 S
ta

dt
te

ila
nw

oh
ne

r*
in

ne
n?

Un
te

rs
tü

tz
en

 S
ie

 d
as

 A
nl

ie
ge

n,
 d

as
 In

du
st

rie
de

nk
m

al
 G

as
w

er
k 

al
s 

ei
nz

ig
ar

tig
es

 K
ul

tu
rg

ut
 a

uf
 D

au
er

 z
u 

sc
hü

tz
en

?

Si
nd

 S
ie

 d
er

 M
ei

nu
ng

, d
as

s 
de

m
 G

as
w

er
ks

m
us

eu
m

 e
in

e 
be

de
ut

en
de

 R
ol

le
 b

ei
 d

er
 B

ew
ah

ru
ng

 v
on

 In
du

st
rie

ku
l-

tu
r u

nd
 -g

es
ch

ic
ht

e 
zu

ko
m

m
t u

nd
 s

et
ze

n 
Si

e 
si

ch
 d

af
ür

 e
in

, d
as

s 
da

s 
M

us
eu

m
 e

in
e 

da
ue

rh
af

te
 P

er
sp

ek
tiv

e 
fü

r 
ei

ne
n 

Ve
rb

le
ib

 a
uf

 d
em

 G
as

w
er

ka
re

al
 h

at
?

Se
tz

en
 S

ie
 s

ic
h 

fü
r e

rs
ch

w
in

gl
ic

he
 P

ro
be

n-
 u

nd
 A

te
lie

rr
äu

m
e 

ei
n?

Un
te

rs
tü

tz
en

 S
ie

 b
ei

 In
fra

st
ru

kt
ur

 u
nd

 F
in

an
zie

ru
ng

 P
ro

je
kt

e 
de

r f
re

ie
n 

Ku
ns

t- 
un

d 
Ku

ltu
rs

ze
ne

?

M
ac

he
n 

Si
e 

si
ch

 s
ta

rk
 fü

r e
in

e 
pe

rs
on

el
l u

nd
 fi

na
nz

ie
ll 

ab
ge

si
ch

er
te

 S
tru

kt
ur

 d
er

 k
ul

tu
re

lle
n 

Bi
ld

un
g?

Se
tz

en
 S

ie
 s

ic
h 

da
fü

r e
in

, d
as

s 
ei

ne
 S

te
ig

er
un

g 
de

r K
os

te
n 

fü
r d

en
 B

au
 u

nd
 d

ie
 S

an
ie

ru
ng

 d
es

 S
ta

at
st

he
at

er
s 

ni
ch

t z
ul

as
te

n 
de

s 
so

ns
tig

en
 K

ul
tu

re
ta

ts
 g

eh
en

 w
ird

?

W
ird

 d
er

 F
ör

de
rt

op
f f

ür
 fr

ei
e 

Pr
oj

ek
te

 u
nd

 d
ie

 m
ög

lic
he

 A
nt

ra
gs

su
m

m
e 

er
hö

ht
?

W
ird

 d
er

 K
ul

tu
re

ta
t i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 fr

ei
en

 T
he

at
er

, d
ie

 in
st

itu
tio

ne
ll 

ge
fö

rd
er

t w
er

de
n,

 e
rh

öh
t?

W
ird

 e
in

 In
ve

st
iti

on
st

op
f f

ür
 a

uß
er

ge
w

öh
nl

ic
he

 A
us

ga
be

n 
(z

.B
. B

ra
nd

sc
hu

tz
, T

ec
hn

ik
) e

in
ge

ric
ht

et
?

1 
Be

te
ili

gu
ng

sk
ul

tu
r 

/ B
re

ch
tfe

st
iv

al
 |

 K
ul

tu
rb

ei
ra

t

2 
M

us
eu

m
sl

an
ds

ch
af

t |
 K

un
st

ve
re

in
 A

ug
sb

ur
g

3 
R

ef
er

at
 |

 a
3k

ul
tu

r-
R

ed
ak

tio
n

4 
Li

te
ra

tu
r 

| 
Fr

eu
nd

e 
de

r 
N

eu
en

 S
ta

dt
bü

ch
er

ei
 A

ug
sb

ur
g

5 
Ge

ge
nw

ar
ts

ku
ns

t |
 B

BK
 S

ch
w

ab
en

 N
or

d 
un

d 
Au

gs
bu

rg

7 
Cl

ub
ku

ltu
r 

| 
Cl

ub
 &

 K
ul

tu
rk

om
m

is
si

on
 A

ug
sb

ur
g 

8 
U

N
ES

CO
 |

 M
ar

tin
 K

lu
ge

r, 
Co

nt
ex

t V
er

la
g 

Au
gs

bu
rg

9 
Ga

sw
er

k 
| 

Ku
ltu

rp
ar

k 
W

es
t +

 P
ar

ea
z 

e.
V.

10
 Ü

bu
ng

sr
äu

m
e/

At
el

ie
rs

/W
or

ks
ho

ps
 |

 K
ul

tu
rp

ar
k 

W
es

t

11
 B

au
st

el
le

 S
ta

at
st

he
at

er
 |

 F
ör

de
rv

er
ei

n 
St

än
di

ge
 K

on
fe

re
nz

 d
er

   
  K

ul
tu

rs
ch

af
fe

nd
en

 d
er

 R
eg

io
n 

Au
gs

bu
rg

6 
Fr

ei
e 

Th
ea

te
r 

| 
Se

ns
em

bl
e 

Th
ea

te
r

1.
1

1.
2

1.
3

2.
1

2.
2

2.
3

3.
1

3.
2

3.
3

4.
1

4.
2

4.
3

5.
1

5.
2

5.
3

7.
1

7.
2

7.
3

7.
4

8.
1

8.
2

9.
1

9.
2

9.
3

9.
4

9.
5

10
.1

10
.2

10
.3

11
.16.
1

6.
2

6.
3

CSU

GRÜNE

Polit-WG/DiB

FREIE WÄHLER

Augsburg in 
Bürgerhand

Generation AUX

SPD

Die PARTEI

DIE LINKE

D
er

 F
ra

ge
nk

at
al

og
»K

an
di

da
t*

in
ne

n 
de

r R
eg

ie
ru

ng
, O

pp
os

iti
on

 u
nd

 b
is

he
r n

oc
h 

ni
ch

t i
m

 R
at

ha
us

 v
er

tre
te

ne
n 

Pa
rt

ei
en

 s
te

lle
n 

si
ch

 d
en

 F
ra

ge
n 

de
r K

ul
tu

rs
ch

af
fe

nd
en

.«

Ja Ne
in

Ke
in

e 
(e

in
de

ut
ig

e)
 A

nt
w

or
t


